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ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGEN
PAX Airport Shopping GmbH

Kaiserstraße 57, D-60329 Frankfurt am Main
Handelsregister Frankfurt am Main, HRB 83323

- nachfolgend „PAX“ und/oder „wir/uns“ genannt -

1. Geltungsbereich

(1) Die nachstehenden Allgemeinen Verkaufsbedingungen (nachfolgend „AGB“ genannt) gelten für alle Verträge über den Verkauf von beweglichen

Sachen (nachfolgend „Ware“ genannt) im Rahmen des stationären Handels an Flughäfen in Deutschland zwischen dem Kunden (auch „Käufer“

genannt) und PAX. Sie gelten auch für alle künftigen Kaufverträge, auch wenn sie nicht noch einmal ausdrücklich vereinbart werden.

(2) Abweichenden Bedingungen des Kunden widersprechen wir hiermit ausdrücklich, es sei denn, wir hätten ausdrücklich diesen Bedingungen

zugestimmt.

(3) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem

Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. die schriftliche Bestätigung durch PAX

maßgebend.

(4) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur rein klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klarstellung gelten daher die

gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in diesen AGB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich ausgeschlossen werden.

2. Angebote / Reservierungen / Vertragsabschluss

(1) Die Angebote von PAX sind freibleibend und unverbindlich, es sei denn, dass sie ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind.

(2) Die Reservierung von Ware durch den Kunden ist für den Kunden sowie PAX unverbindlich. PAX wird sich jedoch bemühen, die Reservierung des

Kunden rechtzeitig im vereinbarten Ladengeschäft von PAX bereitzuhalten. Der Kunde ist durch seine Reservierung nicht verpflichtet, einen

Kaufvertrag über die reservierte Ware im Ladengeschäft von PAX abzuschließen.

(3) Ein Kaufvertrag kommt ausschließlich in den Räumlichkeiten von PAX (Ladengeschäft) zustande und kann nur dort geschlossen werden.

3. Preise / Zahlungsbedingungen / Zahlungsverzug

(1) Alle Preise verstehen sich inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Sofern nichts anderes vereinbart ist, gelten die jeweils zum Zeitpunkt des

Vertragsschlusses ausgewiesenen Preise von PAX.

(2) Hat der Kunde auf ein Preisangebot von PAX hin Ware -unter Angabe eines Abholungstermins nebst Bezeichnung des PAX-Ladengeschäfts- vorab

reserviert, gilt der Preis dieses Angebots auch bei Vertragsabschluss zum Zeitpunkt des angegebenen Abholungstermins im betreffenden PAX-

Ladengeschäft.

(3) Der Kaufpreis ist mit Vertragsabschluss sofort zur Zahlung fällig. Dem Käufer stehen die im Ladengeschäft ausgewiesenen Zahlungsmöglichkeiten

zur Verfügung.

(4) Im Falle des Zahlungsverzugs gelten die gesetzlichen Regelungen.

4. Gewährleistung

Die Gewährleistung (Mängelhaftung) erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen.

5. Eigentumsvorbehalt

PAX behält sich das Eigentum an der Ware bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem Kaufvertrag vor.

6. Haftung

(1) Sofern Schadensersatzansprüche PAX gegenüber geltend gemacht werden, haften wir für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit, einschließlich des

Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. In den übrigen Fällen ist die Haftung, außer bei

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, auf die bei Vertragsabschluss typischerweise eintretenden vorhersehbaren Schäden begrenzt.

(2) Für leichte Fahrlässigkeit haften wir nur, sofern eine Pflicht verletzt wird, deren Einhaltung für die Erreichung des Vertragszwecks von besonderer

Bedeutung ist („Kardinalpflicht“). Bei Verletzung einer solchen Pflicht ist die Haftung gemäß Absatz (1) beschränkt.

(3) Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt ist, ist die Haftung -ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs-

ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei Vertragsabschluss, wegen sonstiger Pflichtverletzungen

oder wegen Ansprüchen aus unerlaubter Handlung auf Ersatz von Schäden gemäß § 823 BGB. Diese Begrenzung gilt auch, sofern der Kunde

anstelle eines Anspruchs auf Schadensersatz statt der Leistung Ersatz nutzloser Aufwendungen verlangt.

(4) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt (§§ 1, 14 Produkthaftungsgesetz).

(5) Alle vorgenannten Haftungsausschlüsse und/oder Haftungsbegrenzungen gelten nicht für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit von

Menschen.

7. Anwendbares Recht

(1) Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Das UN-Kaufrecht (Convention on Contracts for the international Sale of

Goods – CISG) wird ausgeschlossen. Diese Rechtswahl gilt für Verbraucher nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende

Bestimmungen des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.

(2) Gerichtsstand ist für alle aus diesem Kaufvertrag ergebenden Streitigkeiten unser Firmensitz soweit der Kunde Vollkaufmann, juristische Person des

öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat. Wir sind jedoch berechtigt,

den Kunden auch an seinem Wohn- und/oder Geschäftssitz zu verklagen.

(3) Sollten einzelne Regelungen dieser Verkaufsbedingungen ganz oder teilweise nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder werden oder

sollten sich Regelungslücken ergeben, so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon unberührt.

(4) Die Vertragssprache ist deutsch.


